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Estländische

Gouvernements-Zeitung

Die Zeitung erscheint Montags. Der Preis der
selben betragt 3 Rbl. S.; für Privatpersonen
 * Zustellung in's Haus, 3 Rbl.
X % %' mi Ifflendung durch die Post 4 Rbl.
50 K. S. Bestellungen auf dieselbe werden in
der Gouveniements-Regierung. im Gouvernements-
MEompto-r und nn Hause der heiligen Geist-
Kirche M 278 angenommen; in dem lektern

auch die Annahme der Inserate statt
Vre leden Donnerstag bis spätestens

? Abends währt; später zuF
bleiben unberM

sichtlgt b»s zur nächsten Nummer lie
gen. Dle Jnierate find mit der Unterschrift des
Einsenders oder Wgebers derselben zu versehen.

•  44,             , 31.        . Montag, den 3t. October. 1855*
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I. Allgemeine Abtheilung.

Die Ehstländische Gouvernements - Regierung
bringt, in Grundlage des Ukases Eines Dirigiren
den Senats vom 14. Februar 1855 Mo. 565,
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, daß im Wier
landschen Kreise des Ehstländischen Gouvernements

fin paßloser Mensch Polnischer Nation aufgegriffen

worden, welcher sich Uljan Grenkewktz genannt und

über seine Hingehörigkeit lügenhafte Aussagen ge
macht hat, und daß dieser Mensch zufolge bestä
tigten Urtheils des Ehstländischen Oberlandgerichts

als Vagabund condemmrt und zum Militairdienst
abgegeben worden.

Kennzeichen: Alter circa 25 Jahre, Größe
2 Arschin 4J Werjchock Haare schwätz, Augen
blau, Gesicht hag Nase gerade, spch, Mund
gewöhnlich, Kinn rund. Besondere Kennzeichen:
hat um das rechte Auge kleine blaue Flecken, Folge

einer Verbrennung durch Schießpulver. Auf sei
nem Leibe waren keine besonderen Merkmale zu
entdecken.
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Die Ehstländische Gouvernements - Regierung
bringt in Grundlage des Ukases Eines Dirigi
renden Senats vom 14. Februar 1855 Mo. 565
hierdurch zur allgemeinen Kenntniß, daß im
Wierländschen Kreise des Ehstländischen Gou
vernements ein paßloser Mensch Russischer Nation
aufgegriffen worden, welcher sich Nestor genannt
und über seine Hingehörigkeit gar keine Aussage
gemacht hat, und daß dieser Mensch zufolge besta
tigten Urtheils des Ehstländischen Oberlandgerichts
alö Vagabund condemnirt und zum Mititairdienst
abgegeben worden ist.

Kennzeichen: Alter circa 30 Jahre, Größe
2 Arschin 3J Werschok, Haare braun, Augen
blau, Gesicht glatt, Nase gerade, Mund propor

tionirt, Kinn rund. Besondere Kennzeichen: trägt
am linken Ohr einen Ohrring. Auf seinem Leibe
waren keine besonderen Merkmale zu entdecken.

Anmerkung. Den Gouvernements-Regierungen
von St. Petersburg, Livland und Plescau und der
St. Petersburgschen Polizei-Verwaltung, wie auch
den Stadt« und Landespolizeien des hiesigen Gou
vernements wird hierbei die vorgeschriebene Anzahl

von Exemplaren der Bekanntmachung wegen Liefe
rung von Roggenmehl, Grütze und Hafer in die
Revalschen Abmiralitäts- Proviant-Magazine zu
gesandt.

Bice-Gouverneur Baron Rosen.

Aelterer Secretair E. v. Nottbeck.

II.               . II. Oertliche Abtheilung.

I.                   . I. Officieller Theil.

Zn Veranlassung der Requisition der Livlandi
scheu GouvernemenksMegierung vom 2V. October
d. 3* sub No. 5930 wird desmittelst bekannt
gemacht, daß bei Ansuchen wegen Aufnahme von
Geisteskranken in die Irrenanstalt zu Alexanderhöhe,

auch jedesmal genaue Auskünfte über die bisherige
Lebensverhältnisse und Entstehung der Krankheit
nebst einem ärztlichen Attestate über den derzeiti
gen Zustand des Patienten, sowie der Legitimation
des Letztern, dem Livlcmdifchen Collegio der allge
meinen Fürsorge, Behufs Anordnung des weiter
Erforderlichen, vorzustellen sind.

Sämmtliche Stadt- und Landespolizeien werden
desmittelst von der Ehstländischen Gouvernements-

Regierung aufgefordert, nach dem polnischen Edel
    Franz Antonow Romanowsky, welcher auf
dem Gute Kollo beim Fließbruch in Arbeit ge
standen und mit Zurücklassung seines Passes ent
wichen ist, Nachforschung anzustellen, und ihn im

Ermittelungsfalle vor die Ehstländische Gouverne
menks-Regierung zu sistiren.

In Folge der Unterlegung des Fellin schon Ma
gißrate vom 2t. Ottober d. 1., Nr. I4W, er
theili die Ehstländische Gouvernements - Regierung
sämmtlichen Stadt- und Landpolizeien die Bor
schrift, nach den Fellinfttzen Arbeiter »Ocladisten
Daniel Blauhuth, Julius Oscar Petersohn, Ale
xander Wilhelm Reinsohn, Leopold Reppo und
Gustav Eduard Müller unverzüglich in ihrem resp.
Distcicte eine genaue Nachforschung anzustellen
und ihnen im Ermittelungsfalle die Weisung zu
ertheilen, daß sie sich, Behufs der Erfüllung ihrer
Rekrutenobliegenheit, zur Vermeidung vorzugsweiser

Abgabe, unausbleiblich zum 1. December d. I.
bei dem besagten Magistrate zu stellen haben, von
der ertheilten Weisung aber den Letztern zu
benachrichtigen. 
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In Folge des Communicats des Livländischen
Herrn Ewil-GouVerneßrs vom 17. October d. 1.,
Nr. 12082, ertheiit die Ehstläudische Gouverne
ments-Regierung sämmtlichen Stadt- und Landpo
lizeien des Gouvernements desmittelst die Vorschrift,

die Requisitionen der Magistrate des Livländischen
Gouvernements wegen der Zusendung der, daselbst

m Grundlage des Allerhöchsten Manifests vom 3. d.
M. der Rekruten-Abgabe unterliegenden Subjecte
genau und unverzüglich zu erfüllen.

In Folge des an den Ehstlandischen Herrn
Civil f Gouverneur gerichteten Schreibens des I.
Departements des Ministeriums der Rsichs-Domai
nm vom 20. Dctober d. 1., Nr. 25745, extheilt
die Ehstländische Gouvernements-Regierung sämmt»

lichen Stadt - und Landpolizeien des Gouverne
menks desmittelst die Vorschrift, die in ihrem
resp. Districte sich aufhaltenden Reichsbauern der
jenigen Gouvernements, in welchen nach dem Aller

höchsten Manifeste vom 3. October eine Rekruten-
Aushebung stattfinden soll, unverzüglich nach dem
Orte ihrer Hingehörigkcit abzufertigen, wenn sie
in den ihnen ertheilten Pässen oder temporären
Billeten auch nicht auf der Rekrutenreihe, wohl
aber in einem Alter von 20 bis 37 Jahren ste
hend, bemerkt sind und nicht etwa ein Zeugniß
ihrer Orts - Obrigkeit oder ein anderes unzweifel-
Haftes Document darüber vorstellen, daß sie auch
dem gegenwärtigen Aufrufe nicht unterliegen oder
die Rekrutenobliegenheil nach ihrer körperlichen
Beschaffenheit nicht zu erfüllen im Stande sind.

Zufolge Schreibens der Samaraschen Gouverne
ments-Regierung vom 23. September eurr. de
auftragt die Ehstländische Gouvernements-Regie
rung desmittelst sämmtliche Stadl- und Landpoli
zeien, sich die Ausfindigmachung von etwa in ihren
Jurisdictionsbezirken befindlichem Vermögen der
verstorbenen Frau Lieutenantm Katharina Leontjew
angelegen sein zu lassen und im Ermittelnngsfalle
der Gouvernements-Regierung zu berichten.

Sämmtliche Stadt- und Landeöpolizeien des
Ehstlandischen Gouvernements werden tesmittelst
beauftragt, die Nachforschung nach dem entwichenen

Leetzschen Bauerknecht Madvis Jürrisohn Rent
anzustellen, und wenn derselbe irgendwo betroffen
werden sollte, ihn, unter Wache, der Gouvernements-

Regierung vorzustellen. Derselbe ist 24 Jahr
alt, 2 Arschin   Wcrschock lang, hat blondes

Haar und eine blühende Gesichtsfarbe, einen stei
fen Finger.

Von der Steuerverwaltung der Stadt Wesen
bsrg werden hiermit sammtliche, in dem Alter vom
20. bis 30. Jahre Incl stehende Wesenbergschs
Bürger- und Arbeiterokladisten aufgefordert, sich
unfehlbar zum 12. November c. zur Rekrutenloo
fung Hierselbst einzufinden, widrigenfalls sie alle
nachtheiligen Folgen sich selbst zuzuschreiben haben
werden.

Zugleich werden sämmmtliche resp. Polizeiver
walkungen ersucht, im Ermittelungsfalle, nachstehende

Personen, welche sich bei der 13. Rekrutenaushe
bung der Vorstellung entzogen haben, unter siche
rem Geleite hierher transportiren lassen zu wollen.
Rev.-Nr. 115 Peter Kalaschnikow Loos Nr. 2.

n 265 Gustav Pallwolljell „ „ 6.
„ 173 Jaan Thomaösohn „ „ 8.
n 115 Semen Fedorow „ „ 9.
„ 39 Dmitri Prussakow „ „ li.

„ 387 Carl Hinnow „ „ 15.
  181 Carl Taumann „ n 17.

~ 30 Johann Anderssohn „ „ 20.
„ 95 Gustav Christiansohn „ „ 22.

95 Carl Christiansohn „ „ 23.
* " 79 Ossip Kudrischew „ „ 34,

Sämmtliche Stadt- und Landespolizeibehörden
. werden desmittelst aufgefordert, genaue Nachfor

schungen nach dem Unterofficiere des Revalschen
Jager-Regiments Alexander Zatikewitsch anzustellen

und über das Ergedniß derselben binnen 4 Wo
chen Sr. Ercellenz dem Ehstländischen Herrn
Civil-Gouverneur zu berichten.
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Gerichtliche Sachen.
Auf Befehl Sr. Kaiserlichen Majestät fordert

Ein Kaiserliches Wiecksches Manngericht Diejenigen,

welche aus irgend einem Rechtsgrunde an die Eon
curs-Masse des insolventen Lealschen Bürgers G.
A. Büttner Ansprüche zu erheben beabsichtigen,
hierdurch auf, solche Ansprüche, bei Vermeidung
des Verlustes derselben binnen nun und sechs Mo
naten, spätestens also am 17, April 1856
durch schriftliche in duplo einzureichende Angaben
gehörig anzumelden und rechtsgenüglich zu dedu
ciren und zu verificiren. Auch haben die, welche
dem Gemeinschuldner Zahlung zu leisten haben,
oder demselben gehörige Effecten besitzen, Hieruber

in derselben Frist und auf gleiche Weise, bei Vermei
dung der gesetzlichen Strafe, Anzeige zu machen.

Gegeben in Sr. Kaiserlichen Majestät Wieckschen
Manngerichte zu Reval am 17. Nctober 1855.

In fidern R. C. Siegel, Secr.
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Bon dem Rathe der Stadt Reval werden alle
Diejenigen, welche als Erben oder aus irgend ei
nem anderen Rechtsgrunde, aus ingrossirten sowohl

als nicht ingrossirten Forderungen, an den Nach
laß des verstorbenen hiesigen Bürgers und Buch
bindermeisterS Heinrich Gabriel Berggren und sei
ner gleichfalls verstorbenen Ehefrau Anna Christine
Berggren, gebornen Münthe, Ansprüche zu erheben

berechtigt sind, hierdurch aufgefordert, solche An
spräche, bei Vermeidung des Verlustes derselben,
binnen sechs Monaten, spätestens also am 2!. April

185 k durch schriftliche, entweder in Person oder
durch gesetzlich legitimirte Bevollmächtigte bei dem
hiesigen Stadt-Secretariate m duplo einzureichende

Angaben gehörig anzumelden und rechtsgenüglich
zu deduciren und zu verisiciren. Auch haben die
jenigen , welche den Erblassern mit Schulden ver
haftet geblieben oder denselben zugehörige Gelder

oder Effecten besitzen, hierüber in derselben Frist
und auf gleiche Weise, bei Vermeidung gesetzlicher

Strafe, die Anzeige zu machen. 1*
Reval, Rathhaus, am 21. October 1855.

Ad mandatum Alex. Schütz, Secr.

Auf Befehl Sr. Kaiserlichen Majestät fordert
Ein Kaiserliches Ehstlandisches Oberlandgericht die

Blutsverwandten der Hierselbst verstorbenen Frau
Majorin Jermakow, verehelicht gewesenen Garde
lieutenantin von Schroeders, geb. Dorothea von
Eeck, so wie überhaupt alle Diejenigen, welche ein
Interesse dabei haben könnten, hierdurch auf, in
Person oder durch legitimirte Bevollmächtigte derauf

den IL. November 1855 angesetzten Publikation
des Testaments der Verstorbenen zur Wahrneh
mung ihrer etwanigen Gerechtsame beizuwohnen.
Wornach ein Jeder, den dieses angeht, sich zu

richten hat. 1
Gegeben in Sr. Kaiserlichen Majestät Oberland

gerichte zu Reval am 27. October 1855,

In fidem A. v. Antropoff,
Eines Kaiserl. Ehstl. Oberlandgerichts Secr.

Vom Narvschen Magistrate werden desmittelst
alle Erben, Crsditoren und Schuldner des verstor
denen hiesigen Hausbesitzers und Revalschen Bür
gers Gustav Trewer mit der Weisung aufgefordert,
sich bei diesem Magistrate spätestens bis zum 29.
März des 1856. Jahres mit klaren Documenten
und Beweisen zu melden. Nach Ablauf dieser Frist
Mrd kein Erb- oder sonstiger Anspruch an die be
sagte Nachlassenschaft mehr in Berücksichtigung ge

zogen, mit den sich nicht gemeldet habenden Debi?
koren aber nach dm Gesetzen verfahren werden» I*

Narva, Rathhaus, am 2Z. September 1835».
t. Seeretarii E. Vog t.

Auf Befehl Sr» Kaiserlichen Majestät, des
Selbstherrschers aller Reußen, ladet das Ehstlän
difche Evangelisch-Lutherische Consistorium die Ehe

frau des gegenwärtig zu Leal wohnhaften Schnei
dermeisters Friedrich Wilhelm Jürgens, Namens
Anna Amalia, geb. Freimann, wider welche deren
genannter Ehemann eine Ehescheidungsklage hier

selbst unter der Anzeige angebracht hat, daß Be
klagte sich im Jahre 1840 in St. Petersburg
von ihm getrennt, später, wie er gehört habe,
nach Moskau gereist, ihr jetziger Aufenthalt aber
ihm völlig unbekannt fei, hierdurch edietaliter
vor, am 20, October des kommenden Eintausend
achthundert sechs und fünfzigsten Jahres, Vor
mittags 10 Uhr, vor diesem.. Consistorio zu er
scheinen, auf die wider sie erhobene Klage zu ant
worten und die Entscheidung Rechtens abzu
warten. Reval, Dom, den 20. October 1855. 2*

Ad mandatum Rud. Hörschelmann, Secr.

Bon Einem Wohledlen Rache der Kaiserlichen
Stadt Hapsal werden hiermittelst Alle und Jede,
welche wider das a«t 30. September d. I. all
hier öffentlich verlesene 'Testament des verstorbe
nen Disponenten Gottlieb Willielm Treuberg, ent
weder als Erben oder aus irgend einem andern
Rechtsgrunde Einwendungen erheben oder an den
Nachlaß deftmcti sonst irgend welche Ansprüche
formiren zu können vermeinen sollten, oder auch
dem Verstorbenen mir Schulden oder anderweitig
verhaftet geblieben, aufgefordert, Erstere ihre et
wanigen Einwendungen und Prätensionen binnen
nun und einer präclustvischen Frist von 6 Mona
ten achlto hujus proclamatis, spätestens also bis
zum 4 April des I. 1856, mittelst in duplo all
hier einzureichender schriftlichen Eingaben gehörig
anzumelden und rechtsgenüglich zu deduciren und

zu verificiren, bei der Verwarnung, daß nach Ab
lauf dieser präclusivischen Frist Niemand weiter
gehört noch admittirt, sondern das Testament für
rechtskräftig erklärt und über den Nachlaß de
functi genau nach diesem Testamente verfügt werden

soll, Letztere aber ihre gegen den Verstorbenen
habenden Verbindlichkeiten in gleicher Frist und
auf gleiche Weife, bei Vermeidung gesetzlicher

Strafe, anzuzeigen. 3*
Hapsal, Rathhaus, de» 4. October 1855.

Ad mandatum G. La Coste,
Caes. civit. Haps. Seci\
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Bekanntmachungen.
Die Steuerverwaltung zu Baltisch-Port er

sucht desmittelst sämmtliche Polizei-Verwaltun
gen, alle hiesige rekrutenpflichtige und Zum   
tairdienst taugliche Personen in dem Alter Von
20 bis 35 Jahren zum 18» November d. Z.,
Bormittag W Uhr, zur Rekruten-Loosung hie

her zu senden.» *
Baltisch-Port, den 28 October 1865.

Gerlchtvvogt C. Kalk»

Von dem Raths der Kaiserlichen Stadt Reval
wird desmittelst bekannt gemacht, daß das im Ke
gelschen Kirchspiele belegene Stadt-Waisengut Wan

nemofc, vom 23. April 1856 an auf zwölf nach
einander folgende Jahre an den Meistbietenden in
Arrende vergeben werden soll, zu welchem Zweck
die Licitations-Termine in den Sitzungen des Ra
thes am 17., 20. und 24. Januar k. 1., Nach
mittags um 1 Uhr, abgehalten werden sollen»
Bor Verlautbarung eines Bots haben die Arrende,
liebhaber ihre Cautionen zu produciren. Die
Pachtbedingungen sind in der Raths-Canzlei zur

Einsicht ausgelegt. **
Reval, Rathhaus, am 28. Oktober ?855.

Äd mandafpi Alex. Schütz, Secr.

Es werden hierdurch die resp. Einwohner er
sucht, bei denen sich irgend welche Gegenstände be

finden sollten, welche am 21. d. M. vom Brande
des Theaters gerettet worden, selbige in der Po
lizei-Verwaltung abzuliefern, um sie den Eigen

thümern übergeben zu können. 1
Reval, Polizei-Verwaltung, den 24. Octbr 1855.

Polizeimeister, Major Jvensenn.

                    .       ,        
             l           ,             
            ,         21-             
               - ,                  
                       l ,           
           . 

      , 24-           4855     .
               ,               .

Der Eigentümer eines am 28. September d.J.
von dem Wesenbergschen Pastoratsfelde eingetrie
denen, ungefähr 10 Jahre alten, im guten Zu
stände befindlichen Bauernpferdes (Schweißfuchs
ohne irgend ein Abzeichen) wird hierdurch aufge
fordert, dasselbe innerhalb vier Wochen vom Tage
der letzten Insertion gegenwärtiger Publication,

gegen Erlegung der Fütterungs«, Publications-
und sonstigen Unkosten, auf dem Pastorats Wesen
berg in Empfang zu nehmen, widrigenfalls es zum
Besten des Ehstländischen Cvllegiums allgemeiner
Fürsorge in öffentlicher Auction verkauft Werden
wird. Wesenberg, den 22. Oktober 1855, 1*

I. v. Derselben,
Hakenrichttr in Strand-Wierland.

Es hat sich unter dem Gute Errinal eine circa
Iv-jährige, herrenlose weiße Stute von mittler Größe
eingefunden, und wird der Eigenthümer dieses Pfer
des hiermit aufgefordert, es binnen 6 Wochen  
dato, gegen Erlegung der Fütterungs- und Jnser
tionskosten Hierselbst in Empfang zu nehmen, wi
drigenfalls ich es öffentlich versteigern lassen werde. I*

Kullina, den 19. October 1855.
N. Mar von Püchau,
Hakenrichter in Landwierland.

Wenn der Kapposche Bauerknecht Tönnis Sel
ter in einem Verhör Hieselbst die Aussage gemacht,
daß in der Nacht des letzten Pfingstfeiertages a.
c., als er unweit der Kapposchen Arbeitsriege an
der Weißensteinschen Straße im Walde ein Feuer
aufgemacht, um bei demselben zu nächtigen, 
zwei fremde Männer sich zu ihm gesellt und bei
demselben Feuer geschlafen haben; und, daß er am
folgenden Morgen einen Geldbeutel mit 5 Rbl.
S.-M. und eine kleine Scheere gefunden, welche
die Unbekannten verloren hatten; so wird der
Eigenthümer derselben andurch aufgefordert, sich
binnen 4 Wochen a dato zum Empfang des Gel
des Hierselbst zu melden, widrigenfalls mit demsel
ben den bestehenden Gesetzen nach verfahren wer

den wird. 1*
Weinjerwen, den 15, Oktober 1855.

C. v. Baranoff,
Hakenrichter in Ost-Zerwen.

Die Quartierkammer bedarf einer Partie von
AOOD Pud Stroh und ersucht alle Diejenigen,
welche diese Lieferung übernehmen wollen, sich,
unter Vorstellung gesetzlicher Salogen, zum Torg
am 3. Novbr. während der Sitzungszeit in der
Verwaltung, zum Peretorg'aber am 10* November
d. 1., Nachmittags um 4 Uhr, in der Quartier-
Commission einfinden zu wollen. Die nähern Be
dingungen werden den resp Lieferanten bei der
Meldung zur Uebernahme mitgetheilt werden. 1

Reval, Quartierkam.mer, d. 27. Octbr. 1855.
In Stelle des Vorsitzers,

Beisitzer D. M. Luther.
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hiermit  «    
Tchtigm Individuen der ffi^njWnfchmÄm

sich aufhalte», die sobi namhaft gemachten unverzüglich p°r Et°ppen.Wach/di!stmß°qtÄ?«e
zuzufertlgen, den sub II genannten aber die gemessene Weifuna ertbeilen wLfi l   ?£
meidung vorzugswechr Abgabe m dm Militairdienst unausbleiblich zum 12 ilbmbl h fS
hierftlbst zur Loosung zur bte bevorstehende allgemeine Rckutey.Mchchung M stellm habm^

I. Verzeichniß derjenigen Rekruten-Tubjette, welche sich bei der lebten Rekrutiruna
nicht zur Loosung gestellt haben. " 3

11. Berzeichniß derjenigen Rekruten-Subjecte, welche sich bei der bevorstehenden Re
kruttrung zur Loosung zu stellen haben.

7

Revifions-
Nummer.

Revisions-
Nummer.

24
26
26
34
34
46
52
52

102
141

150

Grigori Semenow Panotv.
Kirila Zerafejew Arbusow.
Michaila Jeraftjew Arbusow»
Peter Iwanow Kusnetz.
Wasili Iwanow Kusnetz.
Lawrenti Michailow Pnschin.
Michaila Jestmow Axinnikow.
Jakow Jefimow Axinnikow.
Zegor Iwanow Schwirow.
Alerei Michailow Tabakow.
Feodor Iwanow Kutreschoff.

152
191
194
207
236
237
369
479

4
107
62

Timofei Kusmanoff Markoff.
Feodot Michailow Morosow.
Sachar Feodorow Tschornin.
Michaila Petrow Karnilzow.
Peter Axinow Smirnow.
Gawrila Wasiljew Karategin.
Alexander Jakowlew Tarabow.
Iwan Michailow Skawarodnik.
Christian Hanssohn.
Anton Jaaksohn.
Hans Jürgensohn.

Revisions-
Nummer.

Revisions-
Nummer.

10 Carl Gustav Stemfeldt,. 314 Feodot Larionow Cholostow.
19 Hans Gutmann. 315 Michaila Matwejew Bordakow.
22 Iwan Fadejew Tschasckin. 315 Nicolai Matwejew Bordakow.
34 Gawrila Iwanow Kusnetz. 315 Wasili Matwejew Bordakow.
34 Iwan Iwanow Kusnetz. 333 Danila Dmitrijew Saizow.
69 Semen Jekimow Dobkin. 337 Michaila Iwanow Kläwin.
69 Iwan Jekimow Dobkin. 379 Wasili Petrow Schabkin.
87 Iwan Makarow Paschenkow. 385 Feodor Titow Belusow.
91 Ilja Afonasjew Budarow. 385 Kusma Titow Belusow.
92 Timofti Stepanow Koloschenkoff. 405 Jermolai Danilow Kruglow.

102 Timofei Iwanow Schwirow. 423 Saweli Leontjew Schtschogloff.
119 Stepan Iwanow Smirnow. r 428 Trofim Jsaakow Jablokow.
134 Pawel Karpow Kostma. 464 Jefim Iwanow Bogdanow.
H2 Raum Nikitjew Ambarow. 468 Wasili Mironow Smirnow.
178 Iwan Matwejew Malaschow. 741 Alexander Vogel.
178 Michaila Matwejew Malaschow. 2 Ferdinand Johannsohn.
195 Dmitri Petrow Chrustalow. 62 Joseph Jürgensohn.
197 Abram Iwanow Tichanow. 62 Johann Jürgensohn.
220 Marim Siderow Solotnikow. 78 Anton Hanssohn.
233 Feodor Feodorow Jerschow. 101 Adam Neinhold Philips.



Der Eigenthümer eines unter dem Gute Korps
sich eingefunden habenden B,jährigen schwarzbrau
nen Wallachs, wird desmittelst aufgefordert, selbi
ges Pferd binnen 4 Wochen a dato bei dem
Korpsschen Bauern Kangro Juhhan in Empfang
zu nehmen, widrigenfalls dasselbe zum öffentlichen

Verkauf kommen wird. 1*
Weinjerwen, den 22. Oktober 1855.

C. v. Baranoff,
Hakenrichter in Ost - Jerwen.

Meißenstein, Vogteigericht den 24 Oktober 1855»
Gerichtsvogt G. A» Greenkohr.

Notaire H. Neumann.

Am 12. November d. 1., Mittags 12 Uhr,
werden auf dem Gute Murras die Trümmer eines
gescheiterten Holzbootes nebst einigen Tau-Resten
und -I Faden Holz öffentlich verauctionirt werden. I

P. v. Ramm,
Hakenrichter in Westharrien.

Sämmtliche Polizeien des Reiches werden von
der Steuer-Verwaltung der Stadt Reval ersucht,
nach den in ihren resp. Districten sich aufhalten
den rekrutenpflichtigen Revalschen Stadt-Gemeinde,

gliedern im Alter von 20 bis 35 Jahren Nach
forschung anzustellen, und dieselben unverzüglich
anher zu sistiren, Behufs der am 8. November c.
zu veranstaltenden Besichtigung und der auf den
9. November e. anberaumten Loosung zu der be
vorstehenden 14. Rekrutenaushebung. 2

Reval, Steuer-Verwaltung, am 19. Octb. 1855.
Namens der Steuer-Verwaltung der Stadt

Reval:
Carl Jntelmann.

Theodor v. Bunge, Secr.

Von der Dom - Steuerverwaltung zu Reval
werden alle zur DonuGemeinde gehörigen, in dem
Alter vom 2V. bis zum 35. Jahre stehenden
rekrutenpflichtigen Gemeindegliever hierdurch auf
gefordert, sich unausbleiblich am 5. November d. 1.,

Bormittags um 10 Uhr, bei der Steuerverwal,
tung zur Loosung einzufinden, indem für die Ab-

wesenden die Loose von den Geschworenen gezogen

werden sollen. Diejenigen Gemeindeglieder aber,
für welche eine Nummer gezogen worden ist, und
die sich nicht im angeordneten Termin eingefunden
haben, werden ohne alle Rücksicht, sobald man
ihrer nur habhaft wird, zur Abgabe auf künftige

Abrechnung vorgestellt werden. 2*
Reval, Dom - Steuerverwaltung, den 20. Oc

tober 1855.
Vorsitzer H. H. Falck.

Notaic C. Willert.

Der Eigenthümer einer vor 14 Tagen einge
fangenen herrenlosen, ungefähr 15-jährigen, kleinen

dunkelbraunen Stute, wird desmittelst aufgefordert,
selbige binnen 4 Wochen a dato, gegen Erstat
tung der Futterungs- und Publicatiovs - Kosten,
in Empfang zu nehmen, widrigenfalls dieses Pferd
zum Besten des Ehstländischen Collegii allgemein
ner Fürsorge öffentlich verkauft werden wird. 2

Reval, den 21, October 1855.
Polizeimeister, Major Jvensenn.

Vor mehreren Wochen haben sich auf dem Rog
genfelde des Gutes Neu-Harm zwei herrenlose
Pferde, ein Fuchs-Wallach mit einem Bläß und
ein Rapp, beide über 10 Jahre alt, eingefunden.
Der Eigenthümer dieser Pferde wird demnach auf
gefordert, selbige binnen 4 Wochen, gegen Erstat
tung der Futterungs- und Jnsertionskssten, am
Hofe Neu-Harm zu empfangen, widrigenfalls sie

öffentlich verkauft werden. 2
Kau, den 15. October 1855.

Hakenrichter in Südharrien:
Otto von Kotzebue.

Die zur Gemeinde des Gutes Matzal gehörigen
Maddis Körs, 35Jahre alt, 2 Arsch. 6 Wersch,
hoch, blond und mit einem krummen Mittelfinger,
und der Michel Petes, 22Jahre alt,2 Arsch.
5 Wersch, hock, blond und mit etwas schielenden
Augen, sind entlaufen, und ersuche ich daher

8

Revifions-
Nummer.

- Revifions-
Nummer.

246
262
  

Grigori Artemjew Kamerow.
Wasili Dmitrijew Lebedew.
Iwan Afremow Ambarow.

132
156
162

Johann Iohannsohn.
Otto Philipsohm
Alexander Hindrichsobn.



sämmtliche Stadt- und Landpolizeien die benannten

Vagabunden im Ermittelungsfalle an den Ort
hrer Hingehörigkeit zu expediren. 2»

G. Ungern Sternberg,
-Hakenrichter der Strandwieck.

Die Quartier - Verwaltung bedarf einer Partie
von £OOO Faden einscheitigen gesunden, trocke
nen und astfreien, 8 bis !0, im Durchschnitt
9 Werschock langen Tannen - und Grahnen-
Brennholzes und bringt dieses mit dem Hin-
Zufügen zur allgemeinen Kenntniß, daß Diejenigen,
welche die Lieferung zu übernehmen beabsichtigen,

das Holz in ihren eigenen Magazinen verwahren

Mb dasselbe nach Anweisung der Quartier-
Verwaltung mit eignen Pferden abliefern. Die
resp. Liebhaber zur Uebernahme dieser Lieferung
werden demnach aufgefordert, rücksichtlich der
Caution und übrigen Bedingungen, sich zum
Torg am 27. v. M. zur instructionsmäßigen
Sitzungszeit in der Quartier - Verwaltung, zum
Peretorg aber den 3. November d. 1., Nachmit
tags 4 Uhr, in der Quartier-Commission einfinden

zu wollen. 2
Reval, Quartierkammer, d. 2V. Octbr. 1855.

In Stelle des Vorsitzers:
Beisitzer D. M. Luther.

Taxe der Lebensmittel

in der Gouvernements-Stadt Reval für den Monat November 1855.

Wenn sich Jemand erlauben sollte, von obenge
nannten Lebensmitteln etwas über der Taxe zu der
kaufen, so soll derselbe der, in dem Art. N3l des Gesetz

buchs der Crimmal- und Corrections-Straftn ange
ordneten Strafe, und derjenige, welcher Spiritus oder
Branntwein unter dem taxenmäßigen Preise verkauft,
der von der Accise-Verwaltung bestimmten Pön von
fünfzig Rbl. Silb. unterworfen werden und erhält der
Angeber die Hälfte der beigetriebenen Geldstrafen.

Der Artikel 1131 des Strafgesetzbuches lautet fol
gendergestalt:

„Wenn Verkäufer solcher Lebensmittel, deren Preis
durch eine Taxe bestimmt ist, dieselben zu einem höhe
ren als dem taxenmäßigen Preise verkaufen, unterlie
gen sie:

das erste Mal einer Geldbuße, in den Residenzen
von dreißig, in den übrigen Städten von fünf--
zehn Rubeln;

das zweite. Mal wird diese Geldbuße verdoppelt.
Für das Übertreten dieser Vorschrift zum dritten

Male wird der Laden u. s. w. des Schuldi
gen geschlossen und der Handel mit Lebensmitteln
ihm auf immer untersagt."

Die Hälfte der in Grundlage dieses Artikels beizu
treibenden Geldbuße fließt in die Siadt-Casse, die an
dere Hälfte kommt dem Denuncianten zu Gute, selbst
wenn auch die Denunciation von einem Individuum
gemacht worden, das von der Obrigkeit zur Auf
deckung solcher Mißbrauche angestellt ist.

Die Taxe für das Brod von grobem Roggenmehl
gilt nur für die zünftigen Mitglieder der Bäckerämter.

Publicirt Reval, Rathhaus, den 28. October 1855.

Bürgermeister und Rath der Gouvernements-
Stadt Reval und in deren Namen
Wortführender Bürgermeister: J. H. V. Haecks.

Secretaire: E. Gloy.

9

Zu Nr. 44.

Gebackenes Brod. Slb.-Mze.
Kop.

Von mosc. Waizenmehl, das Pfund
Von ordin. Waizenmehl, „ „
Von gebeuteltem Roggenmehl, „
VonWaizen- u. geb.Roggenmehl,,,
Von Roggenmehl, . . . . „

Frisches Rindfleisch.
Von fettem gemästetem Vieh, d. Pfund

Von nngemästetem Vieh, „ „

8
5
4
 
2

4 .
5

Gutes Bonteillen-Bier, die Bouteille
Tafel-Bicr, die Bouteille . . .

Ordmaires Revalsches Bier, d. Stoof
Gemeiner Branntwein, . „ „
Mit Kräutern geklärter Branntw. „
Ein St. Spiritus, ord., v. 75KTralles

8
5
7

24
28
SB

Eine v. mosc. Waizenmehl gebacken?
Semmel, von 12 Solotnik . .

Eine mit Wasser ö. gew. Waizenmehl
gebackene Semmel, v. 10 Solotn.

Eine dgl. Semmel von 20 Solotnik
Eine Semmel mit Milch gebacken

von 9|- Solotnik .....
Eine dergl. Semmel von 19 Solotn.
Ein Brod von feinem Roggenmehl,

von 89j Solotnik ....
Ein Brod von Waizen- und geb.

Roggenmehl, von 82J Solotnik.
Ein Brod von geschlichtetem Roggen-

webl, von 48 Solotnik . . .

1

1
2
1

L
2
i

3

3

1 .



Anmerkung. Nach Grundlage der ZK 157,
158 und 159 der Verordnung für die Gou
vernements-Regierung vom 2. Januar 1845 wer--
den dieser Zeitung beigefügt, zur Erfüllung von
Seiten sämmtlicher Stadt- und Landespolizeien
dieses Gouvernements, wegen Ausfindigmachung
von Personen, die Beilagen der Gouvernements-
Zeitungen von Wolhynien Nr. 38, Nischegorod
Nr. 39, Smolensk Nr. 41, Mohilew Nr. 39,
St" Petersburg Nr. 41, Wladimir Nr. 41, Liv
land Nr» 120, Archangelsk Nr. 39, Moscau Nr.
40, Livland Nr. 119, Ekaterinoslaw Nr. 38,

Smolensk Nr. 40; zur Erfüllung von Selten
sämmtlicher Polizei-, Justiz- und Werwaltungsbehör
den, wegen Ausfindigmachung von Personen und
Vermögen die Beilagen der Gouvernements-Zei
tungen von Smolensk Nr» 40, 41, Astrachan
Nr. 38, Mohilew Nr. 39, Ct. Petersburg Nr.
41, Moscau Nr. 39, 41, Kasan Nr- 39, Twer
Nr. 40, Tula Nr. 39, der St. Petersburgschen
Polizeizeitung Nr. 225, besondere Artikel der
Grodnoschen Gouvernements-Regierung wegen des
Collegien-Assessors Kukolnick.

    -                     >       .

                  .     »        .

Vice-Gouverneur Baron Rosen.

Aelterer Secretair E. v. Nottbeck.

II.   o                 . II. Nichtofficieller Theil.

Literärische Anzeigen.

Am Mitte woch <!en 2. November in der
literarischen Gesellschaft:

Der Philoleg J. M. Gcssner als Pädagog.

 1 aii ' s Handbuch 6. Auflage!

Bollständig ist nun erschienen und in allen Buchhandlungen
zu haben (in Reval bei Kluge & Ströhm):

Aalldbnch des Wissenswiirdigsten
aus der

Natur und Geschichte der Erde
und ihrer Bewohner»

Zum Gebrauch beim Unterricht in Schulen und Fa-
Milien, vorzüglich für Hauslehrer auf dem Lande,

sowie zum Selbstunterricht.

Sechste Auflage, durchgesehen, berichtigt und fortgesetzt von
dem ursprünglichen Verfasser

vr. L. G. Blanc,
Domprediger und Professor in Halle.

3 Bände. (150 Bogen in gr. 8.) geh.
Preis: 3 Rbl. 40 Cop. Slb.

Wir empfehlen dieses ausgezeichnete Buch ebenso allen
Lehrern als Hülfsmittel beim Unterricht, wie den Lernenden zum
Privatgebrauch. Aeltern, welche ihren erwachseneren Kindern,
Principale, welche ihren jungen Leuten ein wirklich gutes
und nützliches Buch in oie Hand geben, überhaupt Alle,
welche sich über das Wissenswürdigste der Geographie
und Geschichte selbst unterrichten wollen, mögen zu diesem
Behufe Blanc's Handbuch 6. Auflage wählen; das Buch
Wird unsere Empfehlung sicher rechtfertigen.

Braunschweig.

C. Jk- Schwetsclike & Sohn.
(M. Bruhn.)

Bei B. S> Berendsohn in Hamburg ist erschienen und
bei Kluge Sk Ttröhm in Reval zu haben:

Neinigt Sas Wlut!

Gin Aufruf an alle Menschen,
namentlich an diejenigen, welche

an Schwäche des Magens, Kopfschmerz, übel
riechenden Athem, Mattigkeit, Engbrüstigkeit,
Blähungen, UnVerdaulichkeit, Verstopfung, Hä

morrhoiden, Gicht, Lähmung, Schwermuth
u. f. w. leiden,

durch Blutreinigung,
ohne jede andere Cur

ihre Gesundheit wieder herzustellen.
184 Seiten» Preis 84 EoH. S.

Bekanntmachungen
Ich bitte die respectiven Hausbewohner, die

vielleicht Einiges von geretteten Sachen besitzen,
mir gefalligst die Mittheilung machen zu wollen,
indem mir noch vieles, beim Brande von abhan

den gekommenes, fehlt 1
Krause,

Breitstraße Nr. 117.

Eine Dame wünscht eine Reisegesellschaft bis
Narva oder St. Petersburg auf gemeinschaft
liche Kosten. Zu erfragen in dem Brinkschen
Hause in der Langstraße, in der Wohnung der

Madame Brink. *
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Einem hohen Adel und geehrten Publico zeige
ich hiermit ergebenst an, daß ich Tanzunterricht

ertheile. 1
Therese Chapison,

wohnhast: Schmiedestraße, beim Buchbinder
Thomson, im Bockschen Hause.

Anzeige.
Einem geehrten Pnblico wird

hiermit bekannt gemacht, dass
die Revalsche Herberge in St Pe

tersburg' ans der ÜUovoi Pereulok,
in das Hans der Fürstin Golitzyn an

der Moika, bei der Kettenbrücke
dem Poet-Hiligence-Comptoir ge«
genüber verlegt worden ist find
von nun an die Firma Gasthaus»

Reval tragen wird.  
Auf gütigen Zuspruch hoffend,

empfiehlt sich 1
Gtastwirth Ernst Schott*

Wegen notwendiger Bauten und Re
paraturen in dem durch den Brand am
21. d. N. beschädigten Locale des Actien-
Clubs ist der Versammlungsort der resp.
Herren Mitglieder in die Wohnung links
im ersten Stocke des zwischen der Lang- und
Breitstrasse belegenen Brinkschen Hauses

verlegt worden. 1
Reval, den 27. October 1855.

Die Vorsteher des Clubs.

Auf dem Gute Wabhast kann ein Gärtner An
stellung finden; nähere Auskunft wird daselbst, so
wie auf dem Dom zu Reval, im Gildehause

2 Treppen hoch, gegeben. 1*

Eine sehr kleine braune Kasseler-Hündin, auf den

Namen Jouli hörend, mit weißer Brust, drei wei
ßen Pfoten und einem weißen Schweif, hat sich
verlaufen; sie trug öfters die gelähmte Zunge aus
der Schnauze.' Wer selbige zustellt oder nachweist,
erhält eine Belohnung von F. Döl er. 2

Diejenigen, welche mit meinem verstorbenen Gat

ten, dem Arrendator Paul Koch, in Geschäftsver
bindung gestanden, und entweder Forderungen an
ihn haben oder ihm verschuldet geblieben sind,
ersuche ich, mit mir binnen sechs Wochen a dato
M reguliren. Reval, den 19. Octbr. 1855. 2*

Berwittw. Amalie Koch,
wohnhast im eignen Hause an der Dörptschen Straße

Es kann ein in allen Theilen der Gar
tenkunst erfahrener Gärtner bei mir Aus
kunst über eine Anstellung erhalten, die
Mit einem Gehalte von 200 R. S. ver

bunden ist; es muß ein einzelner Mann
sein, der gute Zeugnisse vorzuweisen hat. 2*

Handlungsgärtner Z. C. Steffens.

Ich warne hierdurch einen Jeden, vom Gute
Kelp, im Haggersschen Kirchspiele, Heu, Holz, Stroh

oder Viehfutter zu kaufen, da der seitherige Be
wirthschafter M. H.  >    nicht berechtigt ist

dergleichen zu verkaufen. 2*
, Georg von Myller.

Einem hohen Adel und geehrten Publica er
laube ich mir die Anzeige zu machen, daß ich mich

für die Folge, in Gemeinschaft mit meinem Sohne,
der Annahme aller Anfertigungen von Sattler-
und Wagenarbeiten, so wie auch des Tapezirens
zu den billigsten Preisen unterziehen werde. Die
reellste Behandlung zusichernd, ersucht um geneigten

Zuspruch 2
Sattlermeister C. Plaesterer,

Schmiedestraße im eigenen Hause.

Da ich leider meiner langen Krankheit
wegen, das Geschäft aufzugeben veranlaßt
werde, spreche ich zuvörderst dem hohen
Adel und geehrten Publieo, die mich seit

fünfundzwanzig Jahren mit so vieler
Liebe, Nachficht und vielem Zutrauen
stets beehrten, den h erzlichsten Dank aus,
und füge nächst diesem die Bitte hinzu,
meinem Nachfolger dasselbe Zutrauen

schenken zu wollen. 2
E. A. Bauer, Goldschmid.

Ginem hohen Adel und geehrten Pu
blies die ergebenste Anzeige, daß ich das,

bisher von Herrn G. A. Bauer hetrie
bene Gold- und Silberarbeiter - Geschäft
auf Zmeinen Namen fortfuhren werde; zu
gleich bitte ich, mich mit gütigem Zutrauen
beehren zu wollen, welches zu erwerben

mein stetes Bestreben sein wird. 2
Julius W. Gahlnbaeck,

Gold- und Sklberarbeiter im Hause des Herrn
E. A. Bauer Nr. 504.

Der wirkliche Herr Staatsrath Popoff wünscht
eine ältliche Dame von guter Bildung und guten
Sitten, zur Gesellschafterin seiner Tochter zu haben.
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Hierauf Reflectirende erfahren die nähern Bedzn
«unaen bei dem Herrn Baron von der Howen, in
der Vorstadt im Hause Nr. S7S.

Bon Herrn F. M. sind mir zum Besten der
Siechen-Armen-Anstalt S    Gilb, am heutigen
Tage abgegeben. Reval, den 28. October IBSV.

Krause,
d. Z. Siechen - Vorsteher.

Veränderte Wohnung.

Meine Buchhandlung befindet sich
von heute an im Piesche'schen Hause.

Ecke der Lang- und Raderstraße, 1
Reval, den 31. October 1855.

Ferd. Wassermann.

Verlorene Sachen.

Es sind bei dem letzten Brande zwanzig
lederne Wasser-Eimer, versehen mit dem
Schwarzenhänpter-Wappen, verloren gegan
gen. Die Finder werden gebeten, dieselben
bei dem Diener Hansen, im Schwarzen

haupter-Hause, abzuliefern. 1*

Es sind beim letzten Brande abhanden gekom
wen: 2 mit grünem Tuch überzogene Stühle. 1
kleiner mit grünem Tuch überzogener Tisch, I klei
ner Mahagoni-Bücherschrank und 2 polirte Schirm
tafeln mit eingesetztem rothem Zeuge. Wer über
diese Gegenstände eine Auskunft ertheilen kann,
wird gebeten, solches im Müllerschen Hause am großen

Markt, eine Treppe hoch, gefälligst anzuzeigen. 1

Am 23. d. M., ist in der Dom-Kirche
ein mit schwarzer- Seide überzogener Re
genschirm, von abHänden gekommen. Der
jenige, der ihn in Versehen mitgenommen
haben sollte, wird freundlichst ersucht, den
selben im Hause Rr» 436, zwischen den
Mauern, gefälligst abgeben zu wollen. 1

Abreisende.

Ihre beabsichtigte Reise zeigen vorschriftmäßig an:
Jn's Ausland:

Friedrich Roggenhagen. 3*
Fräulein Charlotte Qua ritsch.
Friedrich Wilhelm Hensel, Sänger und Schau

spieler. (Preußischer Unterthan.)

Nach St. Petersburg:
Johann Jessefer, Schneidergeselle.
Demoiselle Marie Michel söhn.

Nach Riga:
Edmund Schräder, Regisseur.
Eduard Ferdinand Berent.
Julius Borchart, Schauspieler.
Fräulein Marie Gasenzer, Schauspielerin.
Fräulein E. Baders, Schauspielerin.

Zu vermiethen.
In der Neugasse, im Hause Nr. 407, können

ein, auch zwei Zimmer, für einzelne Personen
abgegeben werden. 1

Es ist ein Zimmer nebst Küche, Keller und
Boden, in der Schmiedestraße, im Hause Nr. 641,

zu vermiethen. ' I

Eine kleine meublirte Wohnung, bestehend aus
einem großen Zimmer und einem Alcoven, ist
monatlich zu vermiethen. Wenn es gewünscht wird,
kann auch eine Küche und Schafferei dazu abgegeben

werden. Zu erfragen im Hause des Herrn Maler Hall
green, bei der kleinen Strandpforte Nr. 427. 2

In der Breitstraße Nr. 153 ist ein großer
Keller zu vermiethen. 2

Eine gute. Wohnung von 5 Zimmern ist in der
Langstraße, unweit der St. Olai-Kirche im Hause

Nr. 14, zu vermiethen. 2

In der Rußstraße, im Hause Nr. 283, wird
die untere Wohnung, aus welcher die Aussicht nach
der Straße führt, und welche aus 4 Zimmern, Kü
che, Schafferei und Keller besteht, jährlich vermie«
thet. Das Nähere hierüber, wie auch den Mieth»

preis, erfährt man bei dem 2*
Makler Trockhausen.

Verkaufstücke.
So eben erhaltene frische Weintrauben, Berga

motten, Citronen, frische holländische Heeringe, in
Yie und y32 Tönnchen, ächter Schweizer-, hollän
discher, Stoiker- und Eidammer-Käse, französische
Trüffeln, Sardinen, englische Pickeln, französische
Moutarde, Kiewsche Früchte und englisches Confect,
die beste Sorte amerikanischer Gummi-Galloschen,
für Damen, Herren und Kinder, und eine grosse
Auswahl besonders guter Rigascher und ächter
Havanna- Cigarren, werden zu möglichst billigen
Preisen in meiner Handlung verkauft. 1

Constantin M eyer.
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Stearin-, öeonomische Halb - Stearin- und vor
züglich hellbrennende Patent-Talglichte mit in
Wachs gekränktem Docht, bestes moscowisches Mehl,

verschiedene Sorten Seife und andere Gewürz-
und Material - Maaren sind in der Bude Gold,
schmidstraße unter dem Hause des Herrn Hasse

käuflich zu haben, bei I
Wassili Kruglow.

Ein gutes, großes fünfjähriges Fahrpferd wird
im Hause Nr. 511 in der alten Poststraße zu

einem billigen Preise verkauft. 1

Wegen Mangel an Platz wird ein Schreibepult
mit bequemer Einrichtung, im Hause des Herrn
Blös Nr. 326 in der Raderstraße, verkauft. 1

Ein noch fast neuer Flügel von   Octaven,
ein polirter Kleiderschrank, zwei Kommoden, zwei
Tische, ein Küchenschrank und mehrere andere
Sachen, stehen zum Berkaxf in der Schmiede
straße, gegenüber dem goldenen Löwen, im Hause
des Herrn von Landesen, in der Conditorei zu

erfragen. * 1
Auf dem Gute Kostifer sind große Ochsen und

25 bis 30 Mastschaafe käuflich zu haben. |

Strömlinge verkaust die Handlung 1
_ Caspar Krich.

                         l>,        
           ,                        
                                       

      50       , 1
Gußeisens Regenschirmhalter und patent Schroot,

verkaust Alex. Elfenbein, I*
am großen Markt.

In der großen Rosenkranzstraße, im Hause
Nr. 1283, stehen Tischler-Werkzeuge, ein lakirtes
Bett und eine Drehbank zum Werkauf. 1*

Ganz frischen Moöcowischen Zwieback empfiehlt

die Handlung D. Epinatjeff, Wittwe, 1*
Lehmstraße Nr. 362.

      cßisjfiie         l             
              565,

 .                 .

In der Pernauschen Borstadt der Stadt Reval,
wird das den Fräulein Baranoff gehörende hol-
Kerne Haus unter der Nr. nebst Garten,

Möbeln und Blumen verkauft. *

                          .       ,
          %                     lsos,
         ,               '          

        ,               . 1

Ei«em hohen Adel und geehrte» P«?
blies habe ich ganz ergebenst die Anzeige
zu machen, daß bei dem Unterzeichneten
fertige Wachsstöcke von z Pfund bis zu
R Pfund käuflich erstanden werden kön
nen. Der Preis für 1 Pfund ist SS Cop.
S-Mze. Falls man ste aus eignem Wachs
angefertigt wünfchte, ist der Macherlohn

v«r Pfund RS Cop. S-Mze. I
C G Schmiedeberg,

wohnhaft bei der Kirche zu Ampel.

In der Lehmstraße Nr. 367, im S. Stock,
sind 2 Wandspiegel zu verkaufen. I*

Ueber den Verkauf von zwei Wagenpferden theilt

der in der Breitstraße im Hause des Herrn Ge
nerals v. Staal wohnende Hauskerl Auskunft. 2

Aufs neue erhaltenen guten Kappelschen Schweizer-

Kase verkauft zu billigem Preise die Handlung von 2

M. Nasthal.

Ueber den Verkauf einiger Grundstücke in der
Stadt und in der Vorstadt ertheilt Auskunft 2*

Consulent Th. v. Bunge.

Ueue Garnirangen in Sammt, Plüsch, Seide v.
Neugold, ferner Brasselets, Bänder, Broderien,
Winterhandschuhe, und verschiedene andere
Neuigkeiten empfing in grosser Auswahl und
empfiehlt M. Stahlberg, Haus Avanzo. 2

Braune und weiße diesjährige Peribohnen, zu
2V Cop. das Stoof, sind am alten Markt im
Schneringschen Hause Nr. 43S zu haben. 2

Watte mit und ohne Glanz, wie auch Engli
sches vierdrathiges Strickgarn verkauft 2

A. G. Strecker.

Eine Anzahl Bücher, darunter mehre griechische
und lateinische Classiker, Göthe's und Schillers Werke,

andere belletristische Schriften, Krusensterns Reise

um die Welt u. s. w., stehen zum Berkauf bei
dem Consulenten Th. v. Bunge«. 2*

Wollene Zeuge, Zitze und schwedische Leinen, ver

kauft zu billigen Preisen 2
A. G. Strecke .
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jjeber den Verkauf eines Kosaken-Pferdes zu
M Rbl. Silb. Mze«, wird in der Schmiedestraße,
im Hause des Grafen Mellin, durch den Kutscher

Schtschegolew Auskunft ertheilt. 2

                             30    .
   .,          -                      
                                  . 2

Matratzen, Decken, und fertige Kleider sind zu
billigen Preisen käuflich zu haben bei 2

A. G. Strecker.

In diesen Tagen erhielt die Handlung des Un
terzeichneten alle Gattungen Zuckermuße, auch
schwarzes Johannisbeeren- und Strickbeeren-Muß,
frische Marmeladen in allen Formen, Geralasch,
Succade, Pastela in breiten Tafeln, Chocolade,
Himbeerenbonbons, braunen und rothen Candis,
mehrere Gattungen Pfefferkuchen, Zuckernüsse, Hol

ländische Heeringe, Sardellen, gepreßten Kaviar,
Schweizerkäse, gute Killoströmlinge, Zuckererbsen,
eine große Auswahl Schreibpapier, Bleifedern,
Stahlfedern, gute geschnittene Posen, sowie auch
mehrere Gattungen von Handseife. Alle die oben
genannten Artikel werden zu den möglichst billig,

sten Preisen verabfolgt, bei 2
A. Wnukowsky.

Gut ausgeweichter Stockfisch ist in der Neugasse
im Nagelschen Hause Nr. 4W käuflich zu haben. 3*

Auf dem Gute Pallifer werden 2 große braune
Wagenpferde, die in jedem Anspann gehen, »erfanft

Kaufliebhaber belieben sich an die Gutsverwaltung
zu wenden. 3*

Angekommene Reisende.
Aus der Krimm: Stabs - Capitaine Koch.

Vom 22. bis zum 29. October 1855.
Getaufte. St. Olai-Kirche: Wilhelmine

Emilie Louise von Salemann. Heil. Geist-
Kirche: Carl Eduard Kiop. Peter August Jür
jew. Carl Alexander Seiler. Eleonore Marie
Päro. Carl Anton Andressohn. Alexander Reital.
Julie Lax. Marie Elisabeth Teddrek. Elise Marie
Tönnissohn.

Getraute. St.Olai-Kirche; Conditor Hr.
Franz Alexander Trümmer mit Demoiselle Therese
Elisabeth Rommetson. St. Nicolai-Kirche:
Tischler Johann August Leufeld mit Demoiselle
Friederike Elisabeth Tönnissohn. St. Michaelis-
Kirche: Friedrich Jöranssohn mit Leenu Art.
Heil. Geist-Kirche: Christian Lenzmann mit
A lprecht.

Gegrabene. St. Olai-Kirche: Ulrike Ale
xandra Sophie von Rossel, alt 3 I. 6 M. 9 T.;
Hr. Aeltester der St. Canuti»Gilde, Gold- und
Silberarbeiter Eduard August Bauer, alt 51 I.

5 M. 13 T.; St. Nicolai-Kirche: Frau
Wittwe Natalie Therese Gahlnbäck, alt 71 I.

8 M.; St. MichaeliS-Kirche: Andreas
Dirberg, alt 33 I.; Heil. Geist-Kirche:

Michel Jacobsohn, alt 56 I.; Adolph Wilhelm
Söderholm, alt I I. 9 M.; Friedrich Bieder
mann, alt 52 I.; Alexander Juhannow, alt 19 M.;
Maria Luise Grenzmann, alt 1 I. 9 M.; Anna
Christina Fedotow, alt 81 I.; Georg Reinhold
Priemann, alt 16 I.; Abraham Michelsohn, alt
46 J.; Liso Silm, alt 18 I.

WECHSEL - COURS.

REVAL, den 29. October 1855»

ST. PETERSBURG, den 21. October 1855,

Auf London 90 Tage . S4|J-?  . 1 R. S,

Auf Hamburg 90 Tage 30||, 31^} do.

Auf Amsterdam 90 Tage 171, 171J, ' do.

Auf Paris 90 Tage . . 364, 365 do.

GETRAIDE - PREISE
vom 23. bis zum 29. October 1855.

à 15 Tscht. pr. Last in Silber-Rubel.

Den Druck gestattet: Dr. Gahlnbäck, Censor.

Nedacteur D. M Luther.

Bruif von £inöforo Mm.

14

Winter-Waizen 130 U. . . 140 ' —

Kommer- Waizen . .— —

Roggen 117 % 100 —

Gerste, grobe 110 %   . . — —

do. feine 103 A . . . . . —

Malz ......... — —

Hafer . ....... — __

Branntw. 50$ ä Fass .... Iii —

Spiritus, Brand . . .< . . —
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Im Ehstländischen Kameralhofe wird am
14. November d. I. Torg und drei Tage später,
namentlich am 18. desselben Monats, Peretorg über

die Lieferung von 4750 Kuhlen Roggenmehl,
670 Tschetwerten Grütze und 49l Tschetwerten
Hafer auf das Jahr 1856 in die Revalschen Ad
miralitatsk Proviant-Magazine abgehalten werden«
Diejenigen, welche diese Lieferung übernehmen wollen,

können ihre Mindestforderung mündlich oder auch
vermittelst versiegelter Eingaben verlautbaren.
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Diese Eingaben, welche nach Grundlage der An
merkung zum 1625. Artikel des   Bandes der
Civil-Gesetze (Ausgabe 1842) abgefaßt und mit
der Adresse des Ehstländischen Kameralhofs nebst
der Aufschrift: Eingabe zu den im Ehstlandischen
Kameralhof bestimmten Torgen über die Lieferung
des Proviants an das Marine, Ressort auf das

Jahr 1856 versehen sein müssen, sind dem
Kameralhofe nicht später als um R 2 Uhr an dem
Tage des Peretorgs zuzusenden» Denselben müssen

genügende Saloggm nach der Summe des Po
dräds beigefügt sein» Die Lieferung kann im Gan
zen oder theilMeise übernommen werden.

    -                          .

                  . ®          *.

Vice-Gouverneur Baron Rosen.

Aelterer Secretair E. v. Nottbeck.
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